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Dienstag, 12.03.2024

Seminarinhalte

- Einführung und Grundlagen

- Fachwerk im Mittelalter

- Fachwerk in der Neuzeit

- Fachwerk und Haustypologie

- Übungen zur Erkennung baualterspezifischer Merkmale
  des Gefüges 

———————————————————---------------------------------------------------------------

Entwicklung des 
Fachwerkbaus
———————————————————---------------------------------------------------------------

Fachleute in Ausführungs- oder Planungsbetrieben, 
die sich mit Fachwerkgebäuden beschäftigen, müssen 
einen Zeitraum von ca. 700 Jahren überblicken, in denen 
sich die Konstruktionsmerkmale, die verwendeten Werk-
zeuge, die äußeren Erscheinungsbilder und vieles mehr 
weiterentwickelt und daher stark verändert haben. 

Die Beurteilung einer historischen Konstruktion muss 
immer vor dem Hintergrund der Erbauungszeit erfolgen. 
Die Tatsache, dass alle Gebäude im Lauf der Jahrhunderte 
mehr oder weniger starke Veränderung erfahren, macht 
diese Aufgabe nicht einfacher.

Daher beschäftigt sich das Seminar mit den kon-
struktiven und gestalterischen Eigenschaften von 
Fachwerkgebäuden in den verschiedenen Zeitepochen. 
Anhand vieler Beispiele werden die typischen Merkmale 
der Fachwerkarchitektur und ihre Entwicklung über die 
Jahrhunderte beleuchtet sowie Einblicke in die Typologie 
der Fachwerkbauten genommen.

Das Seminar ist Bestandteil der Fortbildung „Master 
Professional für Restaurierung im Handwerk“, richtet sich 
aber ebenso an alle interessierten Handwerker/innen, und 
Teilnehmer aus Planungs- und Sachverständigenberufen. 

________________________________________________________

Pausen sind nicht ausgewiesen, werden aber zwischen 
den Vorträgen eingeschoben. 

———————————————————------------------------------------------------------
Referenten
Ulrich Klein, M.A., Marburg
Michael Ochsler, Zimmermeister, Homberg (Efze)

———————————————————-----------------------------------------------------
Seminargebühr
220,- Euro  // 1 Tage // 
inkl. Seminarunterlagen und Getränke

———————————————————------------------------------------------------------
Seminarzeiten
Dienstag    08.15 - 17.00 Uhr

________________________________________________________
Anmeldung/Seminarort
Propstei Johannesberg gGmbH
Fortbildung in Denkmalpflege und Altbauerneuerung
Propsteischloss 2
36041 Fulda
Telefon 0661/9418130
Fax 0661/94181315
info@propstei-johannesberg.de
www.propstei-johannesberg.de



————————————————————————————————------
Der ideale Ort zum Lernen

Die Propstei Johannesberg ist eine  
mittelalterliche, von dem Fuldaer  
Abt Hrabanus Maurus gegründete  
Klosteranlage aus dem 9. Jahrhundert.  
In der Mitte des 17. Jahrhunderts wurde 
das Kloster in eine Propstei umge-
wandelt. In der Amtszeit des Propstes 
Conrad von Mengersen (1715 - 1753) 
erfolgte die barocke Umgestaltung, an 
der bedeutende Fuldaer Hofhandwerker 
mitwirkten. Baugeschichte und Restau-
rierugen der Propstei sind herausra-
gende Anschauungsobjekte und bieten 
zusammen mit den funktionalen Werk-
stätten sowie den gut ausgestatteten 
Seminarräumen beste Voraussetzungen 
für fruchtbares, gemeinsames Lernen.

In unseren Werkstätten und im Werk-
hof sehen Sie Anschauungsobjekte 
von Restaurierungs- und Sanierungs-
beispielen.
Unser neues Foyer lädt Sie zum 
Verweilen, Gedankenaustausch und 
Trinken von heißen und kühlen 
Getränken ein. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Propstei Johannesberg gGmbH
Fortbildung in Denkmalpflege und Altbauerneuerung
Propsteischloss 2
36041 Fulda
Telefon 0661/9418130
Fax 0661/94181315
info@propstei-johannesberg.de
www.propstei-johannesberg.de

Anfahrt

Navigation
Ort: Fulda
Straße: Propsteischloss 2

Anfahrt mit Bahn und Bus
Zwischen dem Bahnhof Fulda und der Propstei Johannesberg 
fährt die Buslinie 7 vom Zentralen Omnibusbahnhof ZOB 
nach Johannesberg. 
Den aktuellen Fahrplan finden Sie im Internet unter 
https://propstei-johannesberg.de/html/anfahrt.html
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Entwicklung des 
Fachwerkbaus

___________________________________________
Praxisseminar 
für Handwerker/innen aller Gewerke und 
Teilnehmer/innen aus Planungs- und 
Sachverständigenberufen
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